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Deckensanierung Kreuzungsbereich Weidenstraße/ Seestraße/ Neue Weidenstraße 

im Rahmen von Instandhaltungs-, Sanierungs- und Erhaltungsmaßnahmen wird eine 
Deckschichtsanierung in dem Kreuzungsbereich Weidenstraße/Seestraße/ Neue Weidenstraße 
durchgeführt. In diesem Zuge werden auch Taktile Elemente für die Barrierefreiheit eingebaut, sowie 
Bordanlagen und Nebenflächen Instand gesetzt. Für die Fußgänger/innen wird eine 
Fußgängermittelinsel auf Höhe des jetzigen Fußgängerüberwegs in der Neuen Weidenstraße 
eingebaut.  
 
Für die Arbeiten sind Vollsperrungen von Straßenabschnitten Neue Weidenstraße/ Seestraße/ 
Weidenstraße notwendig. 
 

1. Bauabschnitt: Vollsperrung der Kreuzung Weidenstraße/ Seestraße/ Neue Weidenstraße 
Dauer 12 Tage vom 07.08. – 18.08.2023.  
Die Deckschicht wird gefräst, Arbeiten an Nebenflächen und der Bordanlagen erfolgen und 
die neue Deckschicht wird eingebaut.  

2. Bauabschnitt: Vollsperrung Einmündung Neue Weidenstraße 
Dauer 5 Tage vom 21.08. – 25.08.2023.  
Die Fußgängermittelinsel wird eingebaut.  

 
Die Umleitung für die Sperrung der Kreuzung wird von Norden und Süden über die Seestraße- 
Eidelstedter Weg – Lübzer Straße – Heideweg -Siebentunnelweg eingerichtet. Sowie von der 
Weidenstraße über den Mittelstieg zur Seestraße als Einbahnstraße. 
Die Linienbusse dürfen über den Mittelstieg bis zum S-Bahnhof Krupunder und zurückfahren. Hierfür 
werden im Mittelstieg beidseitig Haltverbote eingerichtet. Für PKW´s werden die Durchfahrtssperren 
im Bickbargen geöffnet. Aufgrund der schmalen Zufahrten jeweils als Einbahnstraße. 
Betroffene Anlieger/innen im Sperrbereich können in dieser Zeit ihre Grundstücke nicht mit dem 
PKW erreichen. Der Fußgängerverkehr kann wie gewohnt passieren, Radfahrer müssen auf den 
Gehwegen ohne Radweg entsprechend absteigen. 
 
Halteverbotsschilder im Bau- und Umleitungsbereich werden eine Woche vor Baubeginn aufgestellt, 
so dass sich Anwohner/innen und Nutzer/innen rechtzeitig auf die Einschränkungen einstellen 
können. 
 
Die Anwohner/innen wurden mittels eines Anwohnerschreibens über den Baubeginn des 
Bauvorhabens informiert. 
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Verzögerungen durch Witterungseinflüsse können leider jederzeit auftreten. Wir bitten deshalb, 
dieses bei evtl. Nachfragen zum Baufortschritt zu berücksichtigen. 
 
Für weitere Informationen steht Ihnen der Tiefbau, unter der E-Mail-Adresse: tiefbau@halstenbek.de 
zur Verfügung. 
 
Wir hoffen auf gutes Wetter, um die Arbeiten wie geplant zügig durchführen zu können und bitten 
alle um Verständnis für eventuelle Einschränkungen und Unannehmlichkeiten. 
 
Vielen Dank. 
 
Ihre Gemeinde Halstenbek 
 

 


